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2020 — SchuB-Jahr geprägt von Corona 
 

Im Jahr 2020 durften total 2‘512 Schüler im Rahmen von Schule auf dem 
Bauernhof einen Aargauer Landwirtschaftsbetrieb aktiv besuchen. 2020 

gehört zwar nicht zu den erfolgreichsten Jahren, nichtsdestotrotz konnten 
die Schüler einen interessanten Tag erleben und die regionale Produktion 

kennenlernen. Dies verdanken wir im Aargau 24 aktiven Bauernfamilien. 

Sie nehmen die Klassen mit viel Herzblut auf ihrem Hof in Empfang und 
vermitteln stufengerecht, was es dort zu entdecken und zu lernen gibt. 

SchuB ist mittlerweile für viele Lehrpersonen im festen Programm. Damit 
die ersten vier Besuche pro Klasse und Schuljahr im Aargau immer noch 

gratis bleiben, sorgen unsere Sponsoren mit ihrem Engagement. Ein 

herzliches Dankeschön an alle Beteiligten! 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

«Das Erlebnis „Bauernhof“ hat die Kinder begeistert, da die 

meisten in Wohnblöcken aufwachsen. Das Gespür für die Natur 
und Tiere fordert sie heraus und fördert ihr Verständnis zur 

Sorgfalt und Rücksicht.» 
(Kindergartenlehrerin im Kanton Aargau) 

 

 
«Die Kinder konnten so viel sehen, spüren, hören, fühlen, 

riechen, schmecken… und waren den ganzen Tag so glücklich. 
Die Kinder und ich werden diesen Tag nicht wieder vergessen!» 

(Primarlehrerin im Kanton Aargau) 
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Projektverantwortliche SchuB 
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SchuB 2020 
Das SchuB-Jahr 2020 war geprägt von Corona. Vor allem im ersten 
Halbjahr konnten durch den Lockdown kaum SchuB-Anlässe durchgeführt 

werden. Nach dem ersten Halbjahr mit vielen Einschränkungen freuten 

sich die Anbieterfamilien und Lehrpersonen umso mehr, dass im zweiten 
Halbjahr deutlich mehr Anlässe durchgeführt werden konnten.  

 
Durchwegs positives Feedback 

Die Lehrerpersonen werden im Anschluss an einen Besuch immer gebeten, 

ein Feedback-Formular auszufüllen. Die Reaktionen der Lehrpersonen sind 
zu 100% positiv, was die Projektverantwortlichen natürlich sehr freut. Dies 

zeigt, dass die Anbieterfamilien ihr Bestes geben und mit vollem Herzblut 
dabei sind.  

 

 Anbieter Tage Halbtage Stunden Anlässe Franken 

1. Halbjahr 14 5 4 54.25 33 6‘657.50 

2. Halbjahr 20 16 37 152.25 114 25‘104.20 

        

 Total  21 41 206.50 147 31‘761.70 

 
 

 
Die Lieblingsthemen auf dem Hof 

 Tiere in der Landwirtschaft 

 Äpfel/Obst/Mosten 

 Weg der Milch 

 Vom Korn zum Brot 

 Kartoffel- und Karottenernte 

 

 
 

Regelung gültig seit 2017:  
2017 wurde eine neue Regelung in Kraft gesetzt, welche die 

Entschädigung pro Schulklasse und Schuljahr begrenzt. Somit werden vier 

Besuche vollumfänglich entlöhnt und jeder weitere Besuch bis zum achten 
zu zwei Dritteln. Danach wird keine SchuB-Entschädigung mehr entrichtet. 

In diesem Falle übernehmen die Schulen die Entschädigung und werden 
vor dem SchuB-Besuch darüber informiert.  

 
 

 

 
 

 

 

 
 

Finanzierung 

Dank grosszügigen finanziellen Beiträgen des Kantons Aargau, der Aar-
gauer Obst-, Gemüse- und Milchproduzenten, ist es möglich, die Anbieter-

familien für ihre Aufwendungen im Rahmen von SchuB angemessen zu 
entschädigen. Somit fallen für die Schulen pro Klasse und Schuljahr erst 

nach dem vierten Besuch Kosten an. Für Leistungen wie Verpflegung, 

Schlafen im Stroh, usw. kommen die Schulen wie gewohnt selber auf.  
Wir schätzen uns im Aargau sehr glücklich mit dieser Situation.  

 
 

 
 

  


